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Wohngeldantrag für den Lastenzuschuss 

Einführungsseite Was ist Wohngeld? 

Das Wohngeld ist eine finanzielle Hilfe des Staates für Personen mit geringem Einkommen zur Entlastung 
bei den Wohnkosten. Das Wohngeld wird für den gesamten Haushalt gezahlt. Die Höhe des Wohngeldes 
hängt von der Anzahl der Haushaltsmitglieder, der Höhe der Einnahmen aller Haushaltsmitglieder und der 
Höhe der Belastung ab.  

Was müssen Sie beachten? 

Um Wohngeld (hier Lastenzuschuss) zu beantragen, müssen Sie Eigentümerin/Eigentümer 
von selbst genutztem Wohnraum sein. Ihnen gleichgestellt sind beispielsweise erbbauberechtigte Personen 
und Personen, die ein eigentumsähnliches Dauerwohnrecht, ein Wohnungsrecht oder einen 
Nießbrauch innehaben. Zur Belastung, die bei der Berechnung des Wohngeldanspruchs berücksichtigt 
werden kann, gehören die Kosten für den Kapitaldienst und die Bewirtschaftung von Wohnraum in 
vereinbarter oder festgesetzter Höhe.

Als Mieterin/Mieter von selbst genutztem Wohnraum verwenden Sie bitte den Wohngeldantrag für den 
Mietzuschuss. Sollten Sie in einer Genossenschaftswohnung wohnen, stellen Sie bitte einen Antrag auf 
Mietzuschuss, da Sie kein Eigentum an dem bewohnten Wohnobjekt erhalten. 

Wenn Sie bereits Transferleistungen (z.B. Bürgergeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung ("Sozialhilfe")) erhalten, bekommen Sie wahrscheinlich kein 
Wohngeld. In diesem Fall empfehlen wir Ihnen, Kontakt mit Ihrer Wohngeldbehörde aufzunehmen und sich 
beraten zu lassen. 

Was müssen Sie tun? 

Schritt Schritt Schritt Schritt

• • • 0 

@ @ 
Füllen Sie den An-
trag vollständig aus 
und vergessen Sie 
nicht, ihn zu unter-
schreiben. 

Erstellen Sie Kopien 
der benötigten 

Nachweise. 

Senden Sie den 
Antrag und die 

Nachweise an Ihre 
Wohngeldbehörde. 

Fertig! Ihre 
Wohngeldbehörde

meldet sich 
schnellstmöglich.

Achten Sie auf die folgenden Symbole im Antrag: 

Nachweise erforderlich 

' 1 /

-er- Wichtig zu wissen! - Tipps und Informationen 

Erklärungen zu Begriffen und Beispiele für Antworten. (]) 
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Wurde
 
 der Wohnraum mit 

 
öffentlichen 

 
Mitteln 

 
gefördert? 

Nein
 
 

Erhalten 
 
Sie

 
 für einen

 
 anderen 

 
Wohnraum bereits

 
 Wohngeld

 
 oder haben

 
 dieses beantragt? 

Staatsangehörigkeit(en) 

► 

Erwerbsstatus (Beispiele siehe Frage 1) 

    ► 

Verhältnis zu Ihnen (z. B. (Ehe-)Partner/in, (Pflege-)Kind) 

      ► 

   

Nein

 

 

Haben 
 
Sie

 
 einen 

 
Zweitwohnsitz? 

 
      

Wichtig  zu wissen: Haushalt smitglieder sind alle Personen, die mit Ihnen zusammen in dem Wohnraum leben (Kinder 
und Erwachsene). Nicht zu Ihrem Haushalt gehören zum Beispiel Personen, an die Sie Teile Ihres Wohnraums (u.a.            
Zimmer, Einliegerwohnung) vermietet haben. Haushaltsmitglieder müssen nicht die gesamte Zeit den Wohnraum                 
bewohnen (zum Beispiel wenn sie wochentags beruflich bedingt woanders sind).          
Wichtig ist, dass der Wohnraum ihr Lebensmittelpunkt ist. Kinder (auch Pflegekinder) zählen auch dann als        
Haushaltsmitglieder, wenn sie beim anderen Elternteil leben, aber in Ihrem Haushalt zu mindestens 1/3 betreut werden.         
Falls Sie mehr als ein Kind zu einem etwas geringeren Anteil als 1/3 betreuen, dürfen Sie das jüngste dieser Kinder als               
Haushaltsmitglied angeben.                  
Bei mehr als 4 Haushaltsmitgliedern verwenden Sie ein weiteres Blatt.       

► 

Vorname(n) 

► 

Geburtsort (zusätzlich Land, wenn nicht Deutschland) 

    ► 

Wer sind Ihre aktuellen Haushaltsmitglieder? 

 

Angaben 

 

für das

 

 1. 

 

Haushaltsmitglied 
Familienname 

► 

männlich 

     

 

Geburtsname 

► 

Geburtsdatum 

► 

Geschlecht 

Angaben 

 

für das

 

 2. 

 

Haushaltsmitglied 
Familienname Vorname(n) 

► ► 

Geburtsname Geburtsort (zusätzlich Land, wenn nicht Deutschland) 

    ► ► 

Geburtsdatum Staatsangehörigkeit(en) 

► ► 

Geschlecht 
männlich weiblich divers 

 

     ► 

Verhältnis zu Ihnen (z. B. (Ehe-)Partner/in, (Pflege-)Kind) 

      

Erwerbsstatus (Beispiele siehe Frage 1) 

   ►  ►

Angaben 

 

für das

 

 3. 

 

Haushaltsmitglied 
Familienname Vorname(n) 

► ► 

Geburtsname Geburtsort (zusätzlich Land, wenn nicht Deutschland) 

    ► ► 

Geburtsdatum Staatsangehörigkeit(en) 

► ► 

Geschlecht 

      ► 

6 

4 
 
Ja 

 

Ja 

 
Ja 

 

divers 

  

keine

 

 Angabe 

     

         

         

         

                                            

                                

                                            

          
Nein

weiblich 

 

keine

 

 Angabe 

männlich weiblich 

 

divers 

    

keine

 

 Angabe 

                                   

 F  a  m   i lienstand    (B    ei  spie       l e    s i e  he Frage 1)

 Familienstand            ( Beispiele siehe                     Frage 1)                                   

 

 Familienstand            ( Beispiele siehe                     Frage 1)

3 

►

5 
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►

Na chwe is(e ):  Für Haushaltsmit glieder aus Drittstaaten (Nicht-EU-S taaten)  reiche n Sie bitte ei nen Nachweis ihres 
Aufenthaltstitels ein. 
Für Kinder, die beim anderen Elternteil leben und hier als Haushaltsmitglieder eingetragen wurden, weisen Sie 

             bitte nach, wie die Betreuung zwischen Ihnen und dem anderen Elternteil geregelt bzw. aufgeteilt ist. 
 

Für Haushaltsmitg lied er a us Dri ttstaaten (Ni ch t EU-S taaten) auszufüllen    

Erwerbsstatus (Beispiele siehe Frage 1) 

► 

Verhältnis zu I h nen (z. B. (Ehe-) Part ne r/in, (Pflege-)Kind) 

 

► 

► ► 

Geschlecht 

Staatsangehörigkeit(en) 

Geburtsname 

► 

Geburtsdatum 

Familienstand (Beispiele siehe Frage 1) 

► 

► 

Vorname(n) 

Geburtsort (zusätzlich Land, wenn nicht Deutschland) 

    

► 

  

Familienname 

► 

Vorname(n) 

► 

Hat sich eine  dritte  P ers on gege nüber d er A usl ände rbehö rde/Auslandsv ertre tung n ach § 68 
des Aufenthaltsgesetzes verpflichtet, die Kosten für den Lebensunterhalt einschließlich des 
Woh nraums für Sie und/oder  ein anderes  Haush- altsmitglied zu tragen? 

         
      

      
Wenn ja, wer hat sich verp flichtet? 

► 

Verhältnis zu Ihnen (z. B. (Ehe-)Partner/in, (Pflege-)Kind) 

      

Erwerbsstatus (Beispiele siehe Frage 1) 

   

► ►

Angaben 

 

für das

 

 4. 

 

Haushaltsmitglied 
Familienname 

Anschri ft (S traße, Hau snum mer, ggf. weitere Zusätze, Postleitzahl, Ort) 

       

► 

Für wen wurde die Verpflichtung übernommen? 
Familienname Vorname(n) 

► ► 

Wie  hoch  sind die übernommene n Kosten für den Wohnraum? 
Betrag in EUR/Monat 

► 

Wohnen i n Ihrem  W ohnraum noch  weitere  Person en, die nicht zu Ihrem Haushalt gehören 
(zum  Be ispiel Personen, an die Sie Teile Ihres Wohnraums (u.a. Zimmer, Einliegerwohnung) 
vermietet haben)? 

         
          

 

Nein 

    

Ja 

Wenn ja, wer? 

  

Familienname (1. Mitbewohner/Mitbewohnerin) Vorname(n) 

► ► 

Wichtig zu wissen: Wenn ein Haushaltsmitglied innerhalb der letzten 12 Monate verstorben ist, zählt es für die 
Wohngeld be rechnung unter bestimmten Voraussetzungen noch als Haushaltsmitglied. Dadurch wird verhindert, dass 
Wohngeldempfänger/Wohngeldempfängerinnen unmittelbar nach dem Tod eines Haushaltsmitgliedes weniger 
Wohngeld bekommen (und dadurch zum Beispiel Schwierigkeiten bei der Belastung haben). 

               
          

     
       

Familienname (2. Mitbewohner/Mitbewohnerin) Vorname(n) 

► ► 

Veränderu n g der Anzahl der Haushaltsmitglieder 

    

7 

 

divers 

   

keine

 

 Angabe 

     

  

                                        

männlich

 

 

  

weiblich 

 

Ja 

                     

                   

Nein 

                                   

 

                                                   

Wer sind ihre aktuellen Haushaltsmitglieder? - Fortführung



Wohngeldantrag für den Lastenzuschuss Seite 4 von 14 

►

Nein

 

 

Wenn ja, wer ist verstorben und wann? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
Ist ein Haushaltsmitglied innerhalb der letzten 12 Monate verstorben? 

      

Erhalt von Transferleistungen 
Wichtig zu wissen: Wohngeld und Transferleistungen schließen einander in der Regel aus.
Wenn Sie und/oder ein anderes Haushaltsmitglied eine Transferleistung erhalten, bei deren Berechnung Kosten der 
Unterkunf t berücksichtigt werden, empfehlen wir Ihnen, Kontakt mit Ihrer Wohngeldbehörde aufzunehmen, um Ihre 
Anspruchsberechtigung zu klären. Wenn Ihr Antrag auf eine Transferleistung innerhalb d         er letzten  zwei Monate 
abgelehnt wurde, können Sie unter Umständen Wohngeld rückwirkend erhalten. 

          

          
         

          
Transferlei stungen sind   

Datum 

► ► ► 

Sind Sie nach dem Tod des oben genannten Haushaltsmitgliedes umgezogen?

     

 

Familienname Vorname(n) 

Nein 

Hat 

 

das

 

 verstorbene

 

 Haushaltsmitglied 

 

eine der in 

 

Frage

 

 10 angeführten 

 

Transferleistungen 

 
bezogen? 

Ja 

Haben Sie nach dem Tod des Haushaltsmitgliedes eine der unter Frage 6 genannten Personen 
   

in den Haushalt aufgenommen?
        

 

  

 

 

 

 

Wenn ja, wen und wann? 

    

Wird 

 

sich 

 

in 

 

den 

 

kommenden 

 

Monaten 

 

die

 

 Anzahl

 

 der Haushaltsmitglieder erhöhen 

 

oder 
verringern? 

     
► 

Wenn ja, wann und warum? 

    
Datum 

► 

Innerhalb der nächsten 12 Monate ist ein Umzug/Auszug geplant zum: 

      
Datum 

► 

Familienname Vorname(n) Datum 

► ► ► 

1. Bürgergeld (SGB II)  

2. Grundsicherung   im Alter/bei   Erwerbsminderung oder Hilfe  zum Lebensunterhalt  („Sozialhilfe“, SGB XII)

    

3. Leistungen der Kinder-  und Jugendhilfe (SGB VIII)
4. Verletztengeld in  Höhe  des  Arbeitslosengeldes   II (SGB VII)
5. Ergänzende Hilfe  zum  Lebensunterhalt (nach BVG)
6. Hilfe zum Lebensunterhalt  in  einer stationären  Einrichtung

        

7. Leistungen  nach dem  Asylbewerberleistungsgesetz 

    

8. Als Zuschuss erbrachte    Leistungen  nach SGB II  für  Auszubildende  in besonderen Fällen

Erhalten Si e un d/oder ein a nd eres Haushal tsmitglied eine der oben aufgeführten 
Transferleistungen?  Hab en Sie eine solche beantragt oder ist eine solche Leistung auf Grund 
einer Sankt ion voll ständig  weggefallen  oder   der Antrag auf  d ie Leistun g innerhalb der letzten 

       zwei Monate abgelehnt worden?
         

         
 

 

 

  

 

 
Ja 

Wenn ja, wer und welche Leistung? 

   

Angaben für eine 1. Person 

   
Welche Leistung (siehe oben)    

Familienname Vorname(n) 

► ► 

   

► 
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Ja 

 

Nein

 

 

 

Ja 

      

 

 

 

Nein

 

 

 
Grund der Änderung (zum Beispiel Einzug, Umzug, Geburt) 

Ja 

 

Nein

 

 

 

Ja 

 

Nein 

  

8 

►



�:�R�K�Q�J�H�O�G�D�Q�W�U�D�J���I�•�U���G�H�Q���/�D�V�W�H�Q�]�X�V�F�K�X�V�V�6�H�L�W�H�������Y�R�Q��������

�y

��

�:�9�H�U�H�Q�l�Q�Q���G�G�H�U�L�H���/�X�H�L�Q�V�W�J���G�X�Q�J�H�U���E���H�$�D�Q�Q�]�D�K�O�W�U�D�J�W�����G�Z�X�H�U�U�G���+�D�H���R�G�X�V�H�U���K�E�D�H�U�H�O�W�V�L�W�P�L�V���E�W�H�J�]�O�R�L�H�J�G�H�H�Q���U�����Z�L�U���)�G�R�����W�U�U�D�W�I�•�J�K�H�U�Q�X���Q�J�6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� ��

�y��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�Z�L�O�O�L�J�X�Q�J��

�y��

�y��

�'�D�W�X�P���G�H�U���$�E�O�H�K�Q�X�Q�J��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�D�Q�W�U�D�J�X�Q�J��

�y��

�:�H�Q�Q���G�L�H���/�H�L�V�W�X�Q�J���Z�H�J�J�H�I�D�O�O�H�Q���L�V�W���R�G�H�U���D�E�J�H�O�H�K�Q�W���Z�X�U�G�H�����W�U�D�J�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�'�D�W�X�P���G�H�V���:�H�J�I�D�O�O�V��

��

�9�R�U�Q�D�P�H���Q����

�y��

�$�Q�J�D�E�H�Q���I�•�U���H�L�Q�H���������3�H�U�V�R�Q��

�� �� ��

�)�D�P�L�O�L�H�Q�Q�D�P�H��

�y��

�y��

�y�y��

�:�H�Q�Q���G�L�H���/�H�L�V�W�X�Q�J���Z�H�J�J�H�I�D�O�O�H�Q���L�V�W���R�G�H�U���D�E�J�H�O�H�K�Q�W���Z�X�U�G�H�����W�U�D�J�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�'�D�W�X�P���G�H�V �:�H�J�I�D�O�O�V

��

�� ��

�y��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�Z�L�O�O�L�J�X�Q�J��

�'�D�W�X�P���G�H�U���$�E�O�H�K�Q�X�Q�J��

�:�H�Q�Q���G�L�H���/�H�L�V�W�X�Q�J���E�H�D�Q�W�U�D�J�W���Z�X�U�G�H���R�G�H�U���E�H�U�H�L�W�V���E�H�]�R�J�H�Q���Z�L�U�G�����W�U�D�J�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� ��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�D�Q�W�U�D�J�X�Q�J��

�:�H�O�F�K�H�����/�H�L�V�W�X�� �Q�J�"�����V�L�H�K�H���� �R�E�H�Q����

�� �� ��

�y��

�$�Q�J�D�E�H�Q���I�•�U���H�L�Q�H���������3�H�U�V�R�Q��

�� �� ��

�)�D�P�L�O�L�H�Q�Q�D�P�H��

�y��

�:�H�O�F�K�H�����/�H�L�V�W�X�� �Q�J�"�����V�L�H�K�H���� �R�E�H�Q����

�� �� ��

�y��

�1�D�F�K�Z�H�L�V���H�������%�L�W�W�H���U�H�L�F�K�H�Q���6�L�H���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q�H���%�H�V�F�K�H�L�G�H���•�E�H�U���G�L�H���R�E�H�Q���J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���7�U�D�Q�V�I�H�U�O�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q���H�L�Q����

�9�R�U�Q�D�P�H���Q����

�y��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�Z�L�O�O�L�J�X�Q�J��

�:�H�Q�Q���G�L�H���/�H�L�V�W�X�Q�J���E�H�D�Q�W�U�D�J�W���Z�X�U�G�H���R�G�H�U���E�H�U�H�L�W�V���E�H�]�R�J�H�Q���Z�L�U�G�����W�U�D�J�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�'�D�W�X�P���G�H�U���%�H�D�Q�W�U�D�J�X�Q�J��

�y��

�'�D�W�X�P���G�H�U���$�E�O�H�K�Q�X�Q�J��

�y��

�y��

�:�H�Q�Q���G�L�H���/�H�L�V�W�X�Q�J���Z�H�J�J�H�I�D�O�O�H�Q���L�V�W���R�G�H�U���D�E�J�H�O�H�K�Q�W���Z�X�U�G�H�����W�U�D�J�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q����

�� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�'�D�W�X�P���G�H�V���:�H�J�I�D�O�O�V��

�y��

�h�E�H�U���Z�H�O�� �F�K�H���(�L�Q�Q�D�K�P�H�Q���Y�H�U�I�•�J�H�Q���6�L�H���X�Q�G���,�K�U�H���+�D�X�V�K�D�O�W�V�P�L�W�J�O�L�H�G�H�U�"��

�� �� �� ��

�1�D�F�K�Z�H�L�V���H�������%�L�W�W�H���I�•�J�H�Q���6�L�H���G�D�V���G�L�H���6�F�K�U�H�L�E�H�Q���E�H�L����

�� �� �� �� �� ��

�� �� �� �� ��

�-�D���1�H�L�Q��

�:�L�F�K�W�L�J���]�X���Z�L�V�V�H�Q�����(�V���V�L�Q�G���D�O�O�H���(�L�Q�Q�D�K�P�H�Q�����*�H�O�G�����X�Q�G���6�D�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q�����D�Q�]�X�J�H�E�H�Q�����0�D�F�K�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���D�X�F�K��
�H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�H���$�Q�J�D�E�H�Q�����Z�H�Q�Q���]�X���,�K�U�H�P���+�D�X�V�K�D�O�W���U�H�F�K�Q�H�Q�G�H���3�H�U�V�R�Q�H�Q���N�H�L�Q�H�U�O�H�L���(�L�Q�Q�D�K�P�H�Q���K�D�E�H�Q����

�$�O�O�H�L�Q�O�H�E�H�Q�G�H���� �� �� �� �� �� �� ���(�P�S�I�l�Q�J�H�U���(�P�S�I�l�Q�J�H�U�L�Q�Q�H�Q���Y�R�Q���%�$�I�|�*���X�Q�G���%�H�U�X�I�V�D�X�V�E�L�O�G�X�Q�J�V�E�H�L�K�L�O�I�H�����%�$�%�����V�L�Q�G���L�Q���G�H�U���5�H�J�H�O���Q�L�F�K�W��
�Z�R�K�Q�J�H�O�G�E�H�U�H�F�K�W�L�J�W�����,�Q���G�L�H�V�H�P���)�D�O�O���H�P�S�I�H�K�O�H�Q���Z�L�U���,�K�Q�H�Q�����.�R�Q�W�D�N�W���P�L�W���,�K�U�H�U���:�R�K�Q�J�H�O�G�E�H�K�|�U�G�H���D�X�I�]�X�Q�H�K�P�H�Q�����X�P��
�,�K�U�H�� �� �����$�Q�V�S�U�X�F�K�V�E�H�U�H�F�K�W�L�J�X�Q�J���]�X���N�O�l�U�H�Q�����=�X���G�H�Q���%�H�L�W�U�l�J�H�Q���]�X�U���.�U�D�Q�N�H�Q������ �� �X�Q�G �����3�I�O�H�J�H�Y�H�U�V�L�F�K�H�U�X�Q�J���V�R�Z�L�H���]�X�U���5�H�Q�W�H�Q����
�/�H�E�H�Q�V�Y�H�U�V�L�F�K�H�U�X�Q�J���� �� �N�|�Q�Q�H�Q���D�X�F�K�����S�U�L�Y�D�W���J�H�]�D�K�O�W�H���%�H�L�W�U�l�J�H���� �]�l�K�O�H�Q������ ��
�%�H�L�V�S�L�H�O�H���I�•�U���G�L�H���L�P���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���D�E�J�H�I�U�D�J�W�H�Q���7�X�U�Q�X�V�D�Q�J�D�E�H�Q���V�L�Q�G�� �P�R�Q�D�W�O�L�F�K�� �W�l�J�O�L�F�K �R�G�H�U���M�l�K�U�O�L�F�K���������������������� ������������������������������������������������������������������������ �� ���������������������� ��
�%�H�L���P�H�K�U���D�O�V�������Z�H�L�W�H�U�H�Q���+�D�X�V�K�D�O�W�V�P�L�W�J�O�L�H�G�H�U�Q���Y�H�U�Z�H�Q�G�H�Q���6�L�H���E�L�W�W�H���H�L�Q���Z�H�L�W�H�U�H�V���%�O�D�W�W����

�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�� �� �� �� �� �� �� �� ��

�� �� �� �� �� �� ��
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

�� �� �� �� �� �� �� �� ��
�� �� ��

�� �� �� �� �� �� �� ��
�� �� �� �� �� �� �� ��

���� ���:�X�U�G�H�Q���6�L�H���X�Q�G���R�G�H�U���H�L�Q���D�Q�G�H�U�H�V���+�D�X�V�K�D�O�W�V�P�L�W�J�O�L�H�G���Y�R�Q���H�L�Q�H�U���7�U�D�Q�V�I�H�U�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�H�K�|�U�G�H�����]�X�P
�%�H�L�V�S�L�H�O���-�R�E�F�H�Q�W�H�U�����6�R�]�L�D�O�D�P�W�����D�X�I�J�H�I�R�U�G�H�U�W�����:�R�K�Q�J�H�O�G���]�X���E�H�D�Q�W�U�D�J�H�Q�"��


